
1.Sitzung des SGA    12.September 2012/13 

      16:00 – 17:30h 

Anwesend:  

Dir. Röblreiter, Danzinger, Mettenheimer, Redl 

Frau Hofbauer, Frau Wiedemann, Herr Schuster, Herr Stadler 

Gabriele Pascua, Julian Partl 

Die Sitzung beginnt mit der Vorstellung des Herrn Direktor. 

Tagesordnung: 

1.Klassen- und Schülerzahlen im Schuljahr 2012/13: 

 keine Veränderungen bei Schüler- und Klassenzahlen. 

Gespräch über das Problem der Raumnot unserer Schule. Dir. Röblreiter stellt die 

Probleme der Raumnot besonders für die Tagesbetreuung fest. Leider ist kein 

Ausbaus in Sicht. SSR hat schon eine Abtrennung der Gangenden im EG und im 

1.Stock zur Straßenseite zugesichert. 

Offene Fragen: Ist Kellerausbau möglich? Aufstellen von Container im Garten für 

NTB. Verlagerung der EDV-Räume in den Keller? 

2. Terminplan: 

s. Beilage. 

Dir. Röblreiter bedankt sich bei allen LehrerInnen für die tolle Durchführung der 

vielen Veranstaltungen und dem Elternverein für die großzügige Unterstützung. 

Dank auch an Koll. Tscholl für die Durchführung der Schulsprecherwahl. 

Termin des Elternsprechtages: 23.11.2012 15:00 – 18.00h 

Es wird nur 1 Sprechtag geben. Dieser wird im WS durchgeführt. Dann erfolgt eine 

Evaluation, ob diese Variante günstig ist. 

Dir. Röblreiter befürwortet diese Idee, denn so können Eltern (bes. der US) 

rechtzeitig die Lehrer/Innen kennenlernen. 

2. SGA-Sitzung: Donnerstag, 29.11.2012 16:00-17:30h 

3. Schulveranstaltungen: 

Durchsicht der Veranstaltungen (s. Beilage) 

Alle Schulveranstaltungen werden einstimmig beschlossen. 

Koll. Redl kündigt noch die Berufsreflexionstage der 8.Klassen im Februar an. 



Eltern bekunden Interesse im Februar einen Berufsinformationstag durchzuführen, 

mit Beteiligung von ÖH, Gewerkschaft, interessierten Eltern. Kollegin Weidinger soll 

um die Durchführung gebeten werden. 

Schüler/Innen bitten um weitere Informationsveranstaltung zur Matura für die 

8.Klassen. Dir. Röblreiter wird persönlich die Beratung klassenweise durchführen. 

Redl schlägt vor, dass die Coaches in ihren Gruppen vorbereitende Arbeit leisten. 

4. Information zur Reifeprüfung NEU: 

Dir. Röblreiter stellt alle Varianten vor. (s. Beilage). Er präferiert Variante 2a. 

Herr Direktor. will als Ziel möglichst viele FBA, da SchülerInnen durch die 

Methodenschiene so gut vorbereitet werden. Dadurch würde man am Schulstandort 

sehen, wie man in Zukunft mit den VWA umgehen könnte (Aufteilung auf 

LehrerInnen). Koll. Danzinger weist auf die Mehrarbeit für die Schüler/Innen und den 

inhaltlichen Unterschied zwischen FBA und VWA hin. 

Überlegung, ob ein Informationsabend für die Eltern der jetzigen 6.Klassen 

angeboten werden soll. Eltern lehnen dies eher ab. 

5. Schulversuche: 

Bleiben wie bisher: MOST; Religion und Ethik; Standardisierte Reifeprüfung in den 

Sprachen 

6. Kopierkosten: 

Pauschalbetrag bleibt wie bisher. (s. Protokoll der letzten SGA-Sitzung) 

7. Allfälliges: 

SchülervertreterInnen bitten um Wiederinstallierung des WLAN. Dir. Röblreiter 

berichtet, dass dies im Zuge des WS aktiviert wird. Es wird einen 2. Internetzugang 

geben mit einem 2. Modem, um Hackerangriffe zu vermeiden. 

Parkplatzeingang ist ab sofort von 8:00-8:15h an schneefreien Tagen offen. 

SchülervertreterInnen bitten, ob Koll. Koletschka bei Inskriptionsberatung 

unterstützt werden kann, um Wartezeiten zu vermeiden. Es wird eine MOST-

Sprechstunde bei Koll. Koletschka eingeführt. Eine weitere Beratungsperson wird 

nicht eingesetzt, wegen der Fehlervermeidung bei Beratungen. 

8C übernimmt die Organisation des Schulballs. EV unterstützt wieder kräftig. 

Die Sozialmoderation wird weitergeführt und zu je1/3 von Schule, VBS Verein und 

Elternverein finanziert. Dir. Röblreiter ist sehr angetan von diesem Modell. Auch die 

Eltern unterstützen es weiter mit großem Interesse. 

Herr Schuster stellt ein Projekt zur Durchführung eines Kindermusicals vor „Der 

Zauberer von Oz.“US + OS Schüler/Innen sollen mit einer professionellen Gruppe 



das Musical erarbeiten. Es werden ca. 20 Kinder benötigt. Anmeldung erfolgt über 

den EV. Die Schule stellt die Räume zur Verfügung. 

Proben ca. 1x pro Woche, 2 Stunden. Terminabsprache noch mit Koll. Schmidauer, 

damit es zu keiner Kollision mit der Improgruppe und dem Bühnenspiel kommt. 

Infos siehe Beilage. 

Nächste SGA-Sitzung: 29.11.2012  16:00 – 17:30h 

 

 

 

 

  

 


